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Danfoss unterzeichnete eine Vereinbarung zur Ubernahme von Avenir Energie, einem der groiten
Warmepumpenhersteller Frankreichs. Avenir Energie beschiftigt 40 Mitarbeiter und erzielt einen
Jahresumsatz von rund 9 Millionen Euro.

Avenir Energie ist die dritte Warmepumpenakquisition von Danfoss in weniger als einem Jahr. Im Herbst 2005 erwarb
man das schwedische Unternehmen Thermia. Dies ist einer der weltweit fithrenden Warmepumpen-Hersteller und nun
Kompetenzzentrum dieser Sparte im Konzern. Im April wurde die Schweizer Firma Steinmann itbernommen. Danfoss hat
sich zum Ziel gesetzt, der fithrende Hersteller Europas von Warmepumpen zu werden.

»Auf Grund steigender Energiepreise und zunehmenden Bedarfs an energieeffizienten Heizanlagen sehen wir hier ein
erhebliches Wachstumspotenzial. Wir verfiigen bereits iiber eine gut ausgebaute Position in wichtigen Markten, wie
Schweden und der Schweiz. Nun haben wir auch eine solide Basis in Frankreich, einem der grofiten Warmepumpenmarkte
Europas. Gleichzeitig konnten wir unser Produktportfolio um entsprechende Technologien erweitern®, erlautert Niels
Bjorn Christiansen, Mitglied des Danfoss Vorstands und COO.

Eine Wirmepumpe sammelt die im Erdreich oder der Auflenluft gespeicherte Sonnenenergie und erzeugt in der Regel drei
bis vier Kilowatt (kW) Warmeenergie je kW verbrauchter elektrischer Energie. Die Warmepumpe wird an die normale
Zentralheizung angeschlossen und ersetzt Ol- oder Gasbrenner.

»Diese Technologie ist eine effiziente und umweltfreundliche Alternative zu herkommlichen Heizsystemen, und wir
erwarten ein steigendes Interesse an unseren Produkten. Unser Geschift stiitzt sich auf einen engen Dialog mit den
Installateuren, die Warmepumpen auslegen und einbauen. Dies erachten wir als Voraussetzung, um fiir unsere Kunden
einen stérungsfreien Betrieb und hohe Qualitit sicherstellen zu kénnen. Da Avenir nach den gleichen Prinzipien arbeitet,
ist diese Akquisition eine natiirliche Erweiterung unserer Marktstrategie®, sagt Mats Bergsjo, Senior Vice President,
Danfoss Heat Pumps.

In den vergangenen Jahren stockte Avenir Energie seinen Marktanteil in Frankreich auf. Dieser Markt wichst derzeit
jahrlich um 15 bis 20 Prozent. Dariiber hinaus exportiert das Unternehmen in geringem Umfang in Nachbarlinder. Die
Zahl der Mitarbeiter bleibt auch nach der Ubernahme unverindert.

»Mit Danfoss wird unsere Marktposition weiter gestirkt werden. Gleichzeitig erhalten wir die Moglichkeit, unser
Unternehmen auf den Prinzipien auszubauen, die unseren aktuellen Erfolg begriinden. Wir werden unser Netzwerk an
Installateuren weiter pflegen und uns auf Komfort und Qualitat fir unsere Kunden konzentrieren. Wir freuen uns auf die
zukiinftige Zusammenarbeit mit Danfoss, sagt der Alt-Inhaber Jean-Luc Barrault, der die Geschifte als General Manager
weiterfiihrt.

Mit Wirmepumpen erzielt Danfoss derzeit einen Jahresumsatz von 67 Millionen Euro, der vor allem in Schweden
erwirtschaftet wird.

Weitere Informationen erhalten Sie von:
Mats Bergsjo, Senior Vice President, Danfoss Heat Pumps, Mobil +46 (702) 48 13 87
Nis Storgaard, President, Danfoss Heating Division, Mobil +45 4017 7445

Danfoss ist mit einem Umsatz von 2,197 Milliarden EUR und etwa 17.500 Mitarbeitern — davon knapp 2.500 in Deutschland - der gré3te
Industriekonzern Dédnemarks. Mehr als 100 Gesellschaften sind fiir den Konzern weltweit téitig. In Forschung, Entwicklung und Produktion von
mechanischen und elektronischen Komponenten fiir zahlreiche und unterschiedliche Industriezweige gehért Danfoss zur Weltspitze. Eine Position,
die von Pionieren geschaffen und von engagierten Mitarbeitern mit Visionen ausgebaut wurde.
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	Danfoss unterzeichnete eine Vereinbarung zur Übernahme von Avenir Energie, einem der größten Wärmepumpenhersteller Frankreichs. Avenir Energie beschäftigt 40 Mitarbeiter und erzielt einen Jahresumsatz von rund 9 Millionen Euro. 




